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Am 26. März 2020 wurde im Rahmen einer Stadtverordnetenver-
sammlung unser langjähriger Fraktions- und Stadtverbandsvorsitzen-
der in das Amt des Bürgermeisters offiziell eingeführt. Aufgrund der 
aktuellen Covid19-Pandemie und des damit verbundenen Verbots, 
öffentliche Veranstaltungen stattfinden zu lassen, musste
die Staffelstabübergabe ohne Gäste und ohne anschließende 
Feierlichkeit stattfinden.

Nach der Vereidigung richtete Benjamin Tschesnok ein paar kurze 
Worte an die Stadtverordneten: „Das hätten wir uns sicher alle ganz 
anders gewünscht. Heute ist sicher nicht der Tag, um über meine 
Ziele, Vorhaben und Visionen für Hünfeld zu sprechen. Wir stecken 
mit dem Coronavirus mitten in einer großen Herausforderung, deren 
Dimension uns gerade erst deutlich wird. Wir werden sie bestehen, 
wenn wir zusammenwirken, wenn wir zusammenhalten und jeder 
seinen Beitrag leistet.“

Benjamin Tschesnok zeigte sich ent-
täuscht, dass nun auch die Verabschie-
dung von Stefan Schwenk nicht in der 
gebührenden Form stattfinden kann. 
„Es tut mir in der Seele weh, dass wir 
keine Möglichkeit haben, heute in ei-
nem würdigen Rahmen Stefan Schwenk 
unsere gebührende Anerkennung für 
die hervorragende Arbeit der zurücklie-
genden sechs Jahre auszusprechen“.

Stefan Schwenk dankte besonders den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung, welche ihn in den sechs Jahren 
loyal begleitet und unterstützt haben. Er hätte sich sehr gewünscht 
diese an diesem Abend auch alle begrüßen zu können, nur leider hat 
dies die aktuelle Situation nicht zugelassen. Die Fraktionsvorsitzen-
den der CWE und SPD sowie auch unser CDU-Fraktionsvorsitzender 
Steffen Diegmüller dankten Stefan Schwenk in einer kurzen 
Ansprache und lobten fraktionsübergreifend seine stets engagierte 
und transparente Arbeitsweise, durch welche es gelang die 
Mandatsträger bei vielen wichtigen Entscheidungen 
aktiv mitzunehmen.
Stefan Schwenk verabschiedete sich mit den Worten: „Ich würde 
mich gerne mit einer politischen, kulturellen oder sozialen Aufgabe, 
in der ich Hünfeld, der Region und den Menschen unserer Stadt 
etwas zurückgeben kann, engagieren. 
Das entspricht meinem Selbstverständnis“.
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Zustimmung des CDU-Antrags zum 
Gebührenerlass für Gewerbetreibende 
im Rathausumfeld

Seit Jahrzehnten setzt sich die CDU-Fraktion für eine Stärkung 
der Hünfelder Innenstadt und die dortigen Einzelhändler 
engagiert ein. „Der stationäre Einzelhandel sowie die 
Gastronomie rund um das Rathaus tragen dabei wesentlich zur 
Attraktivität unserer Heimatstadt bei. Die dringend notwendige 
Sanierung und Modernisierung unseres Rathausgebäudes hat 
die umliegenden Gewerbetreibenden (Gastronomie und Einzel-
handel) in den zurückliegenden Monaten vor große Herausforde-
rungen gestellt. Durch den Wiedereinzug des Bürgerbüros in das 
Gebäude Mittelstraße im letzten Jahr ist ein wichtiger Frequenz-
bringer bereits zurück in die Innenstadt gekehrt. 

Durch die noch andauernden Bautätigkeiten am Rathaus so-
wie die damit verbundenen Einschränkungen u.a. durch Lärm, 
Schmutz und Baustellenverkehr im direkten Bereich um das Rat-
haus sollen, nach Wunsch der CDU-Fraktion, die dortigen Gewer-
betreibenden von den Nutzungsgebühren für öffentliche Flächen 
befreit werden“, führte dazu der Fraktionsvorsitzende Steffen 
Diegmüller in der letzten Stadtverordnetenversammlung aus.
Da nach jetzigem Kenntnisstand die wichtigsten Sanierungsar-
beiten am Rathaus zum Jahresende abgeschlossen sein werden 
spreche sich die CDU-Fraktion dafür aus den Gebührenerlass für 
das Jahr 2020 vorzusehen. Sie hat daher den Antrag an den 
Magistrat gestellt, die gewerbliche Nutzung von öffentlichen 
Verkehrsflächen zum Aufstellen von Warenständen und
Bewirtungsmöglichkeiten im Bereich der oberen Hauptstraße 
zwischen Anger und Löwenstraße, dem Konrad-Adenauer-Platz 
sowie der Mittel- und Hainstraße von den Gebühren zu befreien.
In der letzten Stadtverordnetenversammlung wurde der Antrag 
nun mehrheitlich angenommen, sodass die Gewerbetreibenden 
Zuwendungen in Höhe der Gebühren für das Jahr 2020 erhalten.

Benjamin Tschesnok 
ins Bürgermeisteramt eingeführt

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen ein
 gesegnetes Osterfest und bleiben Sie uns gesund!


